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Va l e n t i n a  ( 1 2 ) ,  D a n i e l  ( 1 0 ) ,  A l ex  ( 1 2 ) ,  Ö m e r  ( 1 3 ) ,  M a t e a  ( 1 2 ) , 

Ay s e  ( 1 1 )  u n d  C e l i n e  ( 1 1 )

Demokratie bedeutet, dass alle Menschen 

die gleichen Chancen bekommen sollen. Zum 

Beispiel sollen alle Menschen die Möglichkeit 

haben, im Land mitzubestimmen und zu wählen. 

Außerdem sollen alle Menschen das tun kön-

nen, was sie gerne machen. 

In einer Demokratie ist es wichtig, dass uns Me-

dien informieren. So können wir uns eine eigene 

Meinung bilden. Meinungen sind Vorstellungen, 

Einstellungen, Standpunkte und Sichtweisen. 

Jeder Mensch hat eine eigene Meinung. 

W i r  h a b e n  u n s  h e u t e  m i t  D e m o k ra t i e ,  M e d i e n  u n d  M e i n u n g e n  b e s c h ä f t i g t  -  u n d 

w a s  d i e  m i t e i n a n d e r  z u  t u n  h a b e n .

G e s e l l s c h a f t  u n d  M e d i e nL u k a s
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Wa s  i s t  e i n e  M e i n u n g ?

Eine Meinung bildest du dir, indem du dich 

zum Beispiel informierst. Man kann sich durch 

Medien, Berichte, Texte, Freunde:Freundinnen, 

Familie und so weiter informieren. Medien sind 

dazu sehr gut, weil man sich besser informieren 

kann, was auf der Welt passiert. Die Medien be-

richten uns dabei über fast alles. Das ist in einer 

Demokratie sehr wichtig, weil jeder Mensch 

Rechte und Meinungen hat. Zum Beispiel hat 

jede:r das Recht, sich zu informieren und infor-

miert zu werden. 
Das ist in verschiedenen Momenten wichtig. 

Vor einer Wahl beispielsweise bildet man sich 

eine Meinung, indem man sich über Dinge Ge-

danken macht und sich informiert. Dann ent-

scheidet man sich danach. Es ist also sehr wich-

tig, dass man sich gut informiert. 

Bei einer Wahl können wir unsere Meinung zeigen.
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L u k a  ( 1 1 ) ,  D o n a r t  ( 1 0 ) ,  Ya s m i n a  ( 1 1 ) ,  A n n a b e l l a  ( 1 2 ) ,  Z u z a n n a  ( 1 1 ) ,  

Ü b eyd  ( 1 0 )  u n d  D av i d  ( 1 1 ) 

G l a u b t  n i c h t  a l l e s  i m  I n t e r n e t ! 

Das Internet ist sehr hilfreich, um an viele Infor-

mationen zu kommen. Aber im Internet können 

alle Menschen mit Internetzugang etwas schrei-

ben. Deswegen stimmt nicht alles, was im Inter-

net steht. Menschen können im Internet näm-

lich absichtlich Lügen verbreiten oder ohne es 

zu wissen, falsche Informationen weitergeben. 

Mit Unwahrheiten können Menschen im Inter-

net Geld verdienen, zum Beispiel wenn viele 

Menschen auf eine Seite im Internet gehen, die 

aufregend klingende Lügen verbreitet. Es gibt 

deshalb manchmal auch übertriebene Schlag-

zeilen (Überschriften) oder Einleitungen, die 

Personen täuschen sollen. Auch so klicken viele 

Menschen auf diese Seiten. 

D a s  P r o b l e m  m i t  f a l s c h e n  I n f o s

Das Problem ist, dass es deswegen viele Lügen 

oder falsche Informationen im Internet gibt. 

Wenn wir uns dann Informationen aus dem 

Internet holen, kann es sein, dass wir schlechte 

Entscheidungen treffen. Zum Beispiel könnten 

wir ein Handy kaufen, das schlechter ist, als es 

im Internet angeboten wird.  

W i r  h a b e n  h e ra u s g e f u n d e n ,  d a s s  m a n  vo r s i c h t i g  s e i n  m u s s ,  w e n n  m a n  s i c h 

I n f o r m a t i o n e n  a u s  d e m  I n t e r n e t  h o l t .

R e n é
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D e m o k ra t i e  u n d  F a l s c h i n f o s 

In einer Demokratie dürfen die Menschen durch 

Wahlen mitbestimmen, wer im Land Macht hat. 

Bevor man wählen geht, informiert man sich 

über die Parteien und Kandidaten und Kan-

didatinnen. Wenn es viele Lügen im Internet 

gibt, kann es sein, dass man bei der Wahl eine 

schlechte Entscheidung trifft. 

Wir finden daher, man sollte immer aufpassen, 

wenn man im Internet unterwegs ist und sich In-

formationen holt. Was man genau machen kann, 

seht ihr in der blauen Infobox. 

T i p p s  z u m  E r ke n n e n  vo n  F a l s c h i n f o s :

Wir sollten Infos immer mit verlässlichen 

Quellen (zum Beispiel verlässlichen Online-

nachrichten wie orf.at) vergleichen: Wenn 

Infos in diesen Quellen stehen, stimmen sie 

wahrscheinlich. 

Wir sollten auch immer selber nachdenken, ob 

das stimmen kann, was wir gerade lesen. Wenn 

etwas übertrieben formuliert ist, sollten wir 

vorsichtig sein.
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. . .  W i r  h a b e n  u n s  z u  d i e s e r  G e s c h i c h t e 

G e d a n ke n  g e m a c h t .  W i e  kö n n t e  d i e 

G e s c h i c h t e  a n d e r s  a b l a u f e n ?

Juan hat ein unangenehmes Bild von Oskar ge-

macht. Oskar wollte das nicht. Juan hat gesagt: 

„Stell dich nicht so an!“. Wir finden, Juan sollte 

das Foto sofort löschen. Weil Oskar das nicht 

will. Wenn Juan das Foto nicht löscht, kann 

Oskar das melden, zum Beispiel seinen Eltern, 

der Direktion oder der Polizei. Weil es dafür 

Gesetze gibt. 

L u k a s  ( 1 0 ) ,  S a i d  ( 1 2 ) ,  C e n n e t  ( 1 1 ) ,  K r i s t i n a  ( 1 2 ) ,  F a ra h  ( 1 0 ) , 

I m ra n  ( 1 1 )  u n d  D a ny l o  ( 1 2 )

P r i v a t s p h ä r e  i s t  w i c h t i g

Oskar geht es schlecht. Weil er 

nicht will, dass die Fotos im Inter-

net sind und alle sie sehen. 

Weil das privat ist. Jeder Mensch 

hat das Recht auf Privatsphäre. 

Das ist ein wichtiges Gesetz!

„Juan hat mit ihrem Handy ihren 

Freund Oskar in einer sehr 

unangenehmen Situation fotografiert. 

Sie findet das Bild ist einfach cool 

und will es allen zeigen – auch wenn 

sie irgendwie weiß, dass das nicht 

in Ordnung ist. So stellt sie das Bild 

auch noch in die WhatsApp-Gruppe 

der Klasse. Oskar ist verzweifelt. Er 

verlangt von Juan, das Bild sofort 

wieder zu löschen. Juan sagt: ‚Stell dich 

nicht so an! Ich finde das Bild so lustig. 

Und das ist meine Meinung!‘

Mittlerweile hat sich das Bild überall 

im Internet verbreitet …“
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D a s  R e c h t  a m  e i g e n e n  B i l d

Wenn ein Foto von dir gemacht wird, darfst du 

entscheiden, ob es jemand weiterschicken darf 

oder nicht. Wenn es jemand trotzdem weiter-

schickt, dann kannst du verlangen, dass es ge-

löscht wird. Wenn er oder sie es trotzdem nicht 

löscht, dann kannst du das melden, zum Beispiel 

der Polizei. 

Oskar wollte, dass das Foto 

gelöscht wird. Wir sollten 

es nicht weiterschicken!

Jeder Mensch ist anders! 

Und jeder Mensch hat das 

Recht, selbst zu entscheiden, 

was privat bleiben soll!

P r i v a t s p h ä r e

Privatsphäre ist immer wichtig, im Internet 

und im realen Leben. Weil manche Bilder und 

Videos möchte man nicht herzeigen. Man 

möchte diese privat nutzen. Das darf jede 

Person selbst entscheiden. 
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